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Ronja Jung: Siegerin bei den Mädchen U13 

 



Aus der Redaktion 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

nach über 30 Jahren war es sicherlich einmal an der 
Zeit die Satzung des TuS auf den neuesten Stand zu 
bringen. Unter der Führung von Gerald Schmidt hat 
sich ein Ausschuss an die Arbeit gemacht und eine 
neue Version erarbeitet. Diese wurde im Vorstand 
eingehend diskutiert und im Frühjahr als Vorschlag 
für die diesjährige Generalversammlung genehmigt. 

In der nächsten Generalversammlung am 3. Mai wird 
die neue Version vorgestellt und zur Abstimmung 
vorgelegt. Für Interessierte liegen Exemplare des 
Satzungsentwurfes bei der ersten Vorsitzenden F. 
Blümlein und bei Gerald Schmidt bereit. 

 

Kommen Sie zur Generalversammlung am 3.  Mai 

 

 

Für die Redaktion 

Ralf Simon 

 

Danke 

Der TuS Neu-Bamberg bedankt sich recht, recht 
herzlich bei dem ungenannten Spender für den 
prompten Einsatz hinsichtlich der "Brötchen-Halte-
rungen" und sagt 

DANKE ! 

 

 

Heizung & Sanitär
Meisterbetrieb
Jürgen Gollub

Wöllsteinerstr. 2
55546 Neu-Bamberg
Tel.: 06703 / 4692

Gas-, Öl-, Heizungen, 
Solartechnik, Wärmepumpen, 
Altbausanierungen, Heizungs-
wartungen, Brennwerttechnik, 
Zisternenanlagen

 

Badminton 

In der Winterpause fanden die Vereinsmeisterschaf-
ten im Badminton in der Raugrafenhalle statt.  Die 
Veranstalter freuten sich über eine rege Teilnahme 
bei Kindern und Jugendlichen. Mehr als 22 Spieler 
und Spielerinnen kämpften um die vom Verein zur 
Verfügung gestellten Urkunden und Preise.  

 
Der zweite Vorsitzende Thomas Kratzmeier überreichte Urkun-
den und Sachpreise an die Sieger 

Alle Teilnehmer haben sich mächtig angestrengt und 
jeder für sich eine besondere Leistung erreicht. Ganz 
besonders ist eigentlich nur Ronja Jung zu erwäh-
nen, welche nicht nur den ersten Platz bei den Mäd-
chen unter 13 Jahren erzielte. Sie entschloss sich 
ganz kurzfristig auch noch bei den Mädchen unter 17 
Jahren mitzuspielen und erreichte hier noch den drit-
ten Platz.  

In meistens sehr spannenden und zum Teil auch 
spielerisch sehr starken Partien konnten sich die fol-
genden Spieler/-innen durchsetzen : 

Mädchen 

U13: R. Jung / V. Simon / J. Kratzmeier  

U17: A. Burkhardt / E. Förster / R. Jung 

Jungen 

U11: J. Huyhsen / N. Schlamp / M. Lore 

U13: S. Glöck / L. Kühnle / A. Brandt 

U17: M. Edinger / P. Vogel / M. Steidle 

 

Sieger U11-Jungen 



  

Sieger U13-Mädchen Sieger U13-Jungen 

 

  

Sieger U17-Mädchen Sieger U17-Jungen 

Um die Jugendarbeit im Badminton weiterhin erfolg-
reich weiterführen zu können ( immerhin wurden wir 
Landesvizemeister 2001 bei den unter elf Jährigen ) 
werden insbesondere junge Spieler und Spielerinnen 
ab 6 Jahren aufgefordert doch einmal im Training 
vorbeizuschauen. Das Training findet jeden Mittwoch 
ab 18 Uhr statt. 

Ralf Simon 

Yoga 

Zu unserem neuen Vereinsangebot erreichte uns ein 
Bericht des Yoga-Trainers, Herrn Lenger. 

Was ist eigentlich Tao – Yoga ? : 

Das „Heilende Tao“ ist ein System der Selbsthilfe, um 
Krankheiten und Stress zu verhindern und zu heilen 
und um das Leben in allen Aspekten positiv zu be-
einflussen. Der Schlüsselbegriff ist die Lebensener-
gie Chi, die durch einfache Übungen angeregt und 
vermehrt werden kann. 

Die Lebensenergie kreist auf den Meridianen (Ener-
giekanälen) durch den Körper und fordert Gesund-
heit, Vitalität, Ausgeglichenheit und schöpferische 
und geistige Ausdruckskraft. Im „Heilenden Tao“, ei-
nem praktischen und für alle offenen System, zeigen 
sich jahrhundertealte taoistische Praktiken in moder-
nem Gewand. 

Die Teilnehmer unseres Yoga-Kurses sind mit Eifer 
bei der Sache. 

Fußball 

Ebenfalls in der Winterpause fand auch in diesem 
Jahr wieder ein Hallenfußball – Turnier statt. Es nah-
men fünf Teams teil. Der erste Preis ging an die 
Mannschaft Stephan Nerbas, Arnold Fricker, Jörg 
Henn und Sascha Lamb. 
 

Tanzen 

Zweiter Tanzkurs wird fortgesetzt 

Ganz schön fortgeschritten ... 

Was im Jahr 2000 mit elf „Testpaaren“ zunächst als 
Experiment begann, hat sich inzwischen im Breiten-
sportangebot des TuS fast schon etabliert. Auch im 
letzten Jahr fand das Tanzen ein so großes Inte-
resse, dass ein zweiter Grundkurs Gesellschaftstanz 
angeboten werden konnte. 

Bereits im Herbst 2001 startete mit neun Paaren aus 
Neu-Bamberg und der näheren Umgebung der 
zweite Grundkurs, der zu Beginn dieses Jahres mit 
einem Abschlussball in der Bürgerstube beendet 
wurde. Der Wunsch nach einer Fortsetzung war auch 
in diesem Kurs vorhanden, so dass im März mit dem 
Kurs für Fortgeschrittene begonnen wurde. Die er-
lernten Grundschritte von acht lateinamerikanischen 
und Standardtänzen werden in diesem Kurs mit 
neuen Figuren bereichert. Dass davon manche 
Schrittfolgen, die zunächst einfach aussehen, dann 
doch so ihre Tücken haben, ist für alle Beteiligten 
kein Grund dem Parkett den Rücken zu kehren. 
Schließlich - und vor allem - kommt der Spaßfaktor 
nicht zu kurz. Zu den Kursteilnehmern des zweiten 
Fortgeschrittenenkurses gesellen sich auch Paare 
des ersten Kurses, die zur „Auffrischung“ herzlich 
willkommen sind. Ein Zeichen dafür, dass Gesell-
schaftstanz beim TuS gut ankommt. 

Ob und in welchen Formen das Angebot Gesell-
schaftstanz fortgesetzt werden kann, wird zur Zeit er-
wogen. Das wird sich in erster Linie am Interesse der 
Tänzerinnen und Tänzer oder denen , die es noch 
werden wollen, orientieren. 

Nähere Informationen hierzu sind bei Thomas Kratz-
meier oder bei Sigrid und Roland Klamt zu erhalten. 
 

Roland Klamt 

 



 
 

man sieht: Tanzen macht Spaß Foto: E. Kullmann 

 

Aerobic / Seniorensport 

Für die Abteilungen Seniorensport und Aerobic wer-
den noch Interessierte gesucht. Wer Lust hat, ein-
fach mal vorbei kommen. 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  

Hiermit werden alle Mitglieder recht herzlich zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, dem 3. Mai, um 
20.00 Uhr im Sportheim eingeladen. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Bericht der 1. Vorsitzenden 

4. Bericht der Schriftführerin 

5. Bericht der Übungsleiter/innen 

6. Bericht der Kassenverwalterin 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung des Vorstandes 

9. Ehrungen 

10. Beratung u. Beschlussfassung über die über-
arbeitete Vereinssatzung 

11. Vorstandsneuwahlen (Kassenverwaltung, 
stellv. Kassenverwaltung, Schriftführer/-in, 
zweiter Beigeordneter) 

12. Neuwahl der Kassenprüfer 

13. Wahl des Ehrenrates 

14. Anträge  

15. Verschiedenes 

Anträge müssen spätestens acht Tage vor der Sit-
zung schriftlich bei der ersten Vorsitzenden F. Blüm-
lein, In der Lohe 22, Neu-Bamberg eingegangen 
sein. 
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